
Regionsforum der Terra Raetica
Bilanz wurde in Altfinstermünz beim Regionsforum des INTERREG-Rates „Terra Raetica“  über die Akti-
vitäten der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Dreiländereck Italien, Schweiz und Österreich 
gezogen. Von 2007 bis 2012 wurden 41 Großprojekte und 44 Kleinprojekte mit einem Projektvolumen 
von € 13,06 Mio. und einer Fördersumme von € 9,67 Mio. umgesetzt. 

von Ludwig Fabi 

Der INTERREG-Rat „Terra-
Raetica“ konnte eine po-
sitive Bilanz  über den 

erfolgten Aufbau einer grenzü-
berschreitenden Plattform für 
die Bezirke Unterengadin, Lan-
deck, Imst, Val Mustair und Vin-
schgau ziehen. Davon konnten 
sich die zahlreich anwesenden 
politischen Vertreter, Regional-
entwickler, EU-Förderstellen 
und Projektakteure überzeugen. 
Gerald Jochum, vom Regio-
nalmanagement Landeck und 
Friedl Sapelza von der GWR in 
Spondinig stellten die Vorgangs-
weise bei der Abstimmung  von 
Projekten im Grenzraum, die 
Maßnahmen im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit, Bewusst-
seinsbildung und Sensibilisie-
rung vor. Unterstützung gab es 
zudem bei der Partnersuche, 
der Projektentwicklung,  dem 
Know-how-Austausch und bei 
der Erarbeitung von Kernthe-
men.  Diese wurden dann in 
die Bereiche Natura Raetica, 
Cultura Raetica, Verkehr, Hu-
mana Raetica und Tourismus  

gegliedert, von eigenen Arbeits-
gruppen begleitet, koordiniert 
und mit den Projektträgern 
umgesetzt. Stellvertretend für 
die über 80 Projekte wurden 
in Altfinstermünz das Projekt 
„Dreiländerbiene“, die „Kultur- 
und Naturkarte terra raetica“, 
das grenzüberschreitende Fahr-
planheft, die Kooperations- und 
Innovationsoffensive der Wirt-
schaft und des Tourismus, das 
Schwabenkinderprojekt und ein 
Jugendprojekt vorgestellt. Einen 
Ausblick auf die kommende 
Förderperiode gab in Vertre-
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tung der EU-Förderstellen von 
Südtirol, Tirol und Graubün-
den Christian Stampfer. Derzeit 
wird an den Aktionsplänen für 
die INTERREG-Programmperi-
ode 2014-2020 gearbeitet. Der 
INTERREG-Rat „Terra-Raetica“ 
setzt sich dafür ein, dass eine 
Entbürokratisierung bei An-
tragstellung, Dokumentation 
und Abrechnung der Projekte 
niedergeschrieben wird. Der 
Ausbau des Kleinprojektefonds 
zu Klein – und Mittelprojekte-
fonds und die Koordination 
über die jeweiligen Regional-

entwicklungsstellen sollen im 
neuen Programm ebenfalls be-
rücksichtigt werden. Stampfer 
sicherte seine Unterstützung 
zu, wenn diese Vorschläge 
dem neuen Multifondsansatzes 
„ECLLD“ entsprechen. Als zu-
künftige Themenschwerpunkte  
definierte er Innovation und 
KMU, Kultur, Naturgefahren und 
Klimawandel. Bei einem grenz-
überschreitenden Mittagessen, 
Musik und Führungen klang das 
Regionsforum in Altfinstermünz 
mit dem informellen Austausch 
aus.  (lu) 

Vorsitzwechsel im INTERREG-
Terra Raetica-Rat: Andreas 
Tappeiner übergibt Markus 
Maas (Landeck), daneben 
Guido Barolini (Graubünden)

unten v.l.: Das „Dreiländerbie-
nen-Projekt“ wurde von Valentin 
Habicher/Fürstenburg vorge-
stellt - Regionsforumsteilneh-
mer aus der  Tourismusbranche 
und der Bezirksgemeinschaft 
Vinschgau 
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